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Benutzerhinweis
Dieses Arbeitsblatt ist das Ergebnis ehrenamtlicher, technisch-wissenschaftlicher/wirtschaftlicher Ge-
mein schaftsarbeit, das nach den hierfür geltenden Grundsätzen (Satzung, Geschäftsordnung der DWA 
und dem ATV-DVWK-A 400) zustande gekommen ist. Für dieses besteht nach der  Rechtspre  chung 
eine tatsächliche Vermutung, dass es inhaltlich und fachlich richtig sowie allgemein anerkannt ist.

Jedermann steht die Anwendung des Arbeitsblattes frei. Eine Pflicht zur Anwendung kann sich aber aus 
Rechts- oder Verwaltungsvorschriften, Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben.

Dieses Arbeitsblatt ist eine wichtige, jedoch nicht die einzige Erkenntnisquelle für fachgerechte Lösungen. 
Durch seine Anwendung entzieht sich niemand der Verantwortung für eigenes Handeln oder für die 
richtige Anwendung im konkreten Fall; dies gilt insbesondere für den sachgerechten Umgang mit den im 
Arbeitsblatt aufgezeigten Spielräumen.

Einleitung
Zum Schutz der Gewässer werden von Seiten des 
Gesetzgebers besondere Anforderungen an die 
Betankung von Fahrzeugen gestellt. Die auf Bun-
desebene in § 19g des Wasserhaushaltsgesetzes 
(WHG) niedergelegten allgemein formulierten An-
forderungen sowie die in Ausfüllung des WHG er-
lassenen Vorschriften der Bundesländer enthalten 
keine spezifischen Konkretisierungen für die Betan-
kung von Luftfahrzeugen.

Auf Initiative der Länderarbeitsgemeinschaft Was-
ser (LAWA) hat die Deutsche Vereinigung für Was-
serwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) be-
schlossen, Technische Regeln wassergefährdender 
Stoffe (TRwS) für die Betankung von Straßen-, 
Schienen-, Wasser- und Luftfahrzeugen zu erar-
beiten, um einheitliche technische und organisato-
rische Lösungen für die Betankung von Fahrzeu-
gen vorzulegen. Dazu wurden insgesamt vier Tech-
nische Regeln erarbeitet:

• TRwS 781 „Tankstellen für Kraftfahrzeuge“,

• TRwS 782 „Betankung von Schienen-
 fahrzeugen“,

• TRwS 783 „Betankungsstellen für Wasser-
 fahrzeuge“ und 

• TRwS 784 „Betankung von Luftfahrzeugen“.

Die Erarbeitung erfolgte in vier Arbeitsgruppen, die 
mit Vertretern der Länder, Vertretern aus den be-
troffenen Wirtschaftsverbänden und anderen tech-
nisch-wissenschaftlichen Verbänden/Institutionen 
besetzt sind. Die Koordination wird durch den Fach-

ausschuss „Wassergefährdende Stoffe“ im Haupt-
ausschuss „Industrieabwässer und anlagenbezo-
gener Gewässerschutz“ wahrgenommen. 

Der Erarbeitung des Arbeitsblattes DWA-A 784 „Be-
tankung von Luftfahrzeugen“ (TRwS 784) liegen die 
Anforderungen der Muster-Verordnung über Anla-
gen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
und über Fachbetriebe (Muster-VAwS) zugrunde.

Die TRwS 784 ist mit dem Ziel formuliert, Abfüll-
flächen von Tankstellen, die den Landesbauord-
nungen unterliegen, aus der bauaufsichtlichen Liste 
C (Nr. 4) zu streichen. Damit sind zukünftig für Bau-
produkte für Abfüllflächen von Tankstellen, die den 
Landesbauordnungen unterliegen, bauaufsichtliche 
Verwendbarkeitsnach weise zu erfüllen. Dies bedeu-
tet in der Regel für diese Tankstellen, dass entwe-
der Bauprodukte der Bauregelliste (BRL) A, Teil 1 
verwendet werden oder die Verwendbarkeit z. B. 
durch eine allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 
erbracht sein muss. Für die Tankstellen, die nicht 
den Landesbauordnungen unterliegen, wird auf Ab-
schnitt 3.2 verwiesen. 

Anforderungen an Anlagen zur Betankung von Luft-
fahrzeugen aus anderen Rechtsbereichen z. B. der 
Betriebssicherheitsverordnung und zugehörigen 
technischen Regelungen (BetrSichV/TRbF/TRBS), 
der luftverkehrsrechtlichen Vorschriften, bundes- 
und landesrechtlichen Bestimmungen, insbesonde-
re §§ 19g – i WHG und §§ 7 und 10 Muster-VAwS 
sowie weitergehende Anforderungen nach kom-
munalem Satz ungsrecht oder abwasserrechtlichen 
Vorschriften bleiben unberührt.
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1 Anwendungsbereich

(1) DWA-A 784 (TRwS 784) konkretisiert die be-
tankungsspezifischen technischen und betrieb-
lichen An forderungen im Sinne von § 19g ff WHG 
und der landesrechtlichen Vorschriften (z. B. der 
Verordnungen über Anlagen zum Umgang mit 
wassergefährdenden Stoffen und über Fachbe-
triebe (VAwS), Erlasse) an Tankstellen und Be-
tankungsstellen zur Versorgung und Enttankung 
von Luftfahrzeugen sowie an Bereitstellungsflä-
chen.

(2) TRwS 784 gilt für die Neuerrichtung von Tank-
stellen, Betankungsstellen und Bereitstellungs-
flächen.

(3) TRwS 784 gilt dabei für die Abfüllflächen, sowohl 
zur Versorgung und Enttankung von Luftfahrzeu-
gen mit Kraftstoffen als auch zum Befüllen der 
Lagerbehälter aus Straßentankfahrzeugen, für 
die Abgabeeinrichtungen, für die Dom- und Fern-
füllschächte, für die Fernfüllschränke, für das 
Rückhaltevermögen sowie für Bereitstellungsflä-
chen. 

(4) TRwS 784 regelt nicht die Lagerbehälter und 
die zugehörigen flüssigkeitsführenden Rohrlei-
tungen einschließlich der Hydrantenleitungen so-
wie deren jeweilige Sicherheitseinrichtungen mit 
Ausnahme der betankungsspezifischen Sicher-
heitseinrichtungen gegen Überfüllungen der La-
gerbehälter. Die nicht behandelten Anlagenteile 
sind in den VAwS der Länder und zugehörigen 
Konkretisierungen (z. B. Bauregelliste, TRwS, 
TRbF, DIN-Nor men) geregelt. Sie gilt nicht für 
die Befüllung der Lagerbehälter aus Rohrfernlei-
tungen.

(5) TRwS 784 gilt nicht für Tankstellen bzw. Betan-
kungsstellen zur Versorgung von Kraft-, Schie-
nen- und Wasserfahrzeugen sowie nicht für 
mobile Abfüllstellen, die je nach zeitlicher Be-
grenzung der jeweiligen Länder-VAwS an einem 
Standort oder an ständig wechselnden Orten 
eingesetzt werden, zum Beispiel Betankungen 
bei Außenlandungen von Hubschraubern.

(6) Auf § 5 der Muster-VAwS wird verwiesen (EG-
Gleichwertigkeitsklausel).

2 Begriffe

2.1 Defi nitionen

2.1.1 Tankstellen

Tankstellen sind ortsfeste oder ortsfest genutzte Ein-
richtungen, an denen flüssige, wassergefährdende 
Kraftstoffe zur Versorgung von Luftfahrzeugen ab-
gefüllt werden und an die die Luftfahrzeuge heran-
rollen. Tankstellen im Sinne dieser Technischen Re-
gel umfassen: 

1. die Abfüllflächen,

2. die Abgabeeinrichtungen,

3. die Dom- und Fernfüllschächte sowie die 
 Fernfüllschränke und

4. die Rückhalteeinrichtungen einschließlich der 
Zulaufleitungen.

2.1.2 Betankungsstellen

Betankungsstellen sind Bereiche auf Vorfeldern, in 
denen Kraftstoffbehälter von Luftfahrzeugen aus

• Hydrantenleitungen (mit oder ohne Dispenser-
fahrzeugen) oder

• Flugfeld-Tankfahrzeugen

über Schlauchleitungen oder Mehrgelenkrohrlei-
tungen be- oder enttankt werden. Betankungsstel-
len im Sinne dieser Technischen Regel umfassen:

1. die Abfüllflächen,

2. die Rückhalteeinrichtungen einschließlich der 
Zulaufleitungen, 

3. ggf. vorhandene Schächte der Hydrantenan-
schlüsse und

4. ggf. vorhandene Absperreinrichtungen.

2.1.3 Bereitstellungsfl ächen

Bereitstellungsflächen sind Bereiche zur bestim-
mungsgemäßen Aufnahme des ruhenden Verkehrs 
von nicht restentleertem Flugfeldbetankungsgerät 
(Flugfeld-Tankfahrzeugen, Dispenserfahrzeugen, 
ortsbeweglichen Mehrgelenkrohrleitungen) zwi-
schen zwei Befüllvorgängen.

2.1.4 Luftfahrzeuge

Luftfahrzeuge im Sinne dieser Technischen Regel 
sind Flugzeuge, Drehflügler, Luftschiffe, motorge-
triebene Luftsportgeräte und Motorsegler. 


